
Warnstreik  beim  EBB:  Nicht
geleerte  Wertstofftonnen  am
Straßenrand stehen lassen
Aufgrund  des  heutigen  Warnstreiks  der  Gewerkschaften  im
Öffentlichen  Dienst  sind  beide  Touren  für  die  Abfuhr  der
Wertstofftonne  des  EntsorgungsBetriebBergkamen  (EBB)
ausgefallen  (Bezirk  7).  Die  Sperrmüllabfuhr  und
Restabfalltouren  verlaufen  planmäßig.  Ebenfalls  planmäßig
verläuft die Straßenreinigung mit der Großkehrmaschine, die
Reinigung mit der Kleinkehrmaschine ist dagegen am heutigen
Tage ausgefallen.
Die beiden ausgefallen Wertstofftonnentouren werden ab morgen
nachgefahren; aus diesem Grunde bittet der EBB die Gefäße
weiterhin am Straßenrand zur Abfuhr bereitzuhalten.
Diverse Dienstleistungen des Baubetriebshofes sind ebenfalls
vom  Streik  betroffen;  ins-gesamt  26  Mitarbeiterinnen  und
Mitarbeiter  des  Baubetriebshofes  und  Entsorgungsbetriebes
Bergkamen haben sich an den Streikaktionen am heutigen Tage
beteiligt.

Fotowettbewerb  zum
Stadtjubiläum  –
Einsendeschluss naht
Ende Dezember hat das Stadtmarketing zum Fotowettbewerb unter
dem Motto „Zeig  uns Bergkamen durch deine Augen“ aufgerufen. 
Nun heißt es Endspurt!!! Denn bis zum 29. April können noch
alle
Bürgerinnen und Bürger ihre Motive einreichen und somit auf
einen  tollen   Preis  hoffen.  Einige  spannende  Motive  sind
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bereits eingegangen.

Darüber hinaus läuft aktuell auch noch der Malwettbewerb für
Kinder  (Einsendeschluss ist der 20. Mai). Auch hier haben die
ersten  Bilder  den  Weg   in  das  Rathaus  gefunden  und  das
Stadtmarketing hofft auf weitere  Teilnehmer/innen.

Der Fotowettbewerb zum 50-jährigen Stadtjubiläum steht unter
dem Motto „Zeig uns Bergkamen durch deine Augen“. Es wird der
ganz persönlicher Eindruck von der Stadt Bergkamen gesucht. Es
sollte  auch  die  Verbundenheit  mit  der  Stadt  Bergkamen
ausgedrückt werden. Beim Motiv sind keine Grenzen gesetzt.
Nähere  Einzelheiten  zu  Formaten  etc.  gibt  es  hier:
Aufforderung zum Fotowettbewerb. Den Anmeldezettel kann man
sich hier runterladen: Teilnahmeformular.

Einsendeschluss ist der 29. April 2016. Die Sieger werden
durch eine Jury und durch ein Onlinevotig danach ermittelt.
Für  den Sieger gibt es 250 Euro, den Zweiten 150 Euro und für
den Dritten 50 Euro.

Am  Malwettbewerb  können  Kinder  und  Jugendliche  bis  zu  16
Jahren teilnehmen. Sie können sich drei Motive aussuchen: das
Rathaus,  die  Holz-Erde-Mauer  oder  die  Marina  Rünthe.  Die
Bilder sollte im Format Din A4 oder Din A3 abgeben werden.
Einsendeschluss ist der 20. Mai. Danach entscheidet ein Jury.
Als Preise winken: 1. Preis: ein Staffelei Set im Wert von
100,00 €, 2. Preis: ein Kurs im Bereich der bildenden Kunst in
der Jugendkunstschule im Wert von 60,00 €, 3. Preis: eine
Tagesfahrt für 2 Personen mit dem Kinder- und Jugendbüro der
Stadt Bergkamen.

Alle  Einzelheiten  gibt  es  hier  als  Download.  Das
Anmeldeformular ist mit dabei: Aufforderung zum Malwettbewerb.
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Zur 10. Bergkamen BlumenBörse
kommen auch die Marktschreier
Das  erste  richtige  Mai-Wochenende  sollten  sich  die
Bergkamenerinnen und Bergkamener gut vormerken. Am Sonntag, 8.
Mai, lädt das Stadtmarketing zur inzwischen 10. Bergkamener
BlumenBörse  auf  den  Stadtmarkt  ein.  Hinzu  kommen  die
Marktschreier, die auch am Tag zu vor, am Samstag, 7. Mai,
ihre Waren unüberhörbar anpreisen. Ebenfalls am Samstag werden
durch das Bürgerbüro Fundsachen versteigern. Abgerundet wird
das  Angebot  durch  einen  verkaufsoffenen  Sonntag  im
Stadtgebiet.

Auch Kunst aus Blumen galt es zu entdecken.

Seit 2007 organisiert die Stadt Bergkamen jährlich Anfang Mai
mit  großem  Erfolg  die  Bergkamener  BlumenBörse  auf  dem
Stadtmarkt (Alfred-Gleisner-Platz). Schon nach wenigen Jahren
hatte sich dieser Spezialmarkt als fester Bestandteil in der
Reihe der städtischen Veranstaltungen etabliert.

Auf  einer  Gesamtfläche  von  ca.  6.500  Quadratmetern  haben
Aussteller  und  Gewerbetreibende  sowie  Vereine  und
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Organisationen  aus  Bergkamen  und  der  näheren  Umgebung  die
Möglichkeit,  ihren  Betrieb  zu  präsentieren,  ihre  Waren
auszustellen und zu verkaufen und Informationen zu den Themen
Blumen, Pflanzen und Garten zu geben.

Für den 8. Mai haben gut 35 Händler/innen
Ihr  Kommen  zugesagt  (u.a.  Dehner,
Röttger, Bezirksverband der Kleingärtner,
GWA,  diverse  Gärtnereien  u.v.m.).  Ein
umfangreiches  gastronomisches  Angebot,
ein  buntes  Rahmen-  und  Bühnenprogramm
sowie  Kinderaktionen  (z.B.  Hüpfburg,
Ballonmodellage  oder  Kinderschminken)
runden die Veranstaltung ab.

Wie schon in den vergangenen Jahren wird das Baumdach auf dem
oberen  Marktteil  durch  die  städtischen  Kindergärten  mit
selbstgebastelten bunten Blumen verziert.

Eine  Premiere  feiert  in  diesem  Jahr  der
Rassegeflügelzuchtverein „Edle Rasse Rünthe“, der verschiedene
Hühner und Tauben in großen Volieren zur Schau stellen wird.
Auf ein tolles Erlebnis können sich Klein und Groß bei der
Live-Schlüpfung kleiner Küken freuen.

Spargelmarkt
Frisch zubereitet werden diverse Spargelgerichte vom örtlichen
Rewe-Markt  Rainer  Littau  und  Team.  Auf  Grund  des  guten
Erfolges in den beiden letzten Jahren werden auch diesjährig
entsprechende Gerichte und dazu passende Weine angeboten. Den
Bergkamener Spargel gibt es aber nicht nur zum Sofort-Verzehr,
dieser kann auch mit nach Hause genommen werden.
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Bühnenprogramm:
Höhepunkt  im  Bühnenprogramm  ist  ein  altbekannter  Gast  auf
Bergkamener Bühnen: „Björn van Andel“ (Einer der gefragtesten
Alleinunterhalter im In- und Ausland – bekannt durch seine
Musik  an  der  weißen  Wersi-Orgel,  die  immer  noch  eine  der
größten Orgeln weltweit ist.

Die Besucher können sich auf einen sympathischen Musiker sowie
eine lockere und heitere Atmosphäre freuen).

11.00 Uhr: Jekits-Ensembles der städtischen Grundschulen

12.30  Uhr:  „Farbenfrohe  Tänze“  mit  der  Schreberjugend
Bergkamen

14.00 Uhr: Björn van Andel

17.00 Uhr: Ausklang

Moderation: Sarah Feige, Stadtmarketing

Marktschreier-Tage
Bereits  ab  Samstag  findet  auf  dem  unteren  Teil  des
Stadtmarktes ein buntes Markttreiben mit vielfältigem Angebot
für die „kleinen“ und „großen“ Besucher statt – Wurst-Jan,
Nudel-Ralli & Co. gastieren zum ersten Mal in Bergkamen!

Das Spektakel der Marktschreier kann am Samstag, 7. Mai, von
9.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag, 8. Mai, von 11.00 bis 18.00
Uhr erlebt werden. Auf dem Marktplatz gibt’s täglich Gaudi,
Schnäppchen  und  vieles  mehr.  Am  Eröffnungstag  laden  die
Marktschreier um 11 Uhr zu Freibier und Probierhäppchen ein.

Freuen Sie sich auf Nudel-Ralli, alias Ralf Hörnchen, der seit
über 30 Jahren Marktschreier mit Leib und Seele ist. Mit dabei
sind auch die Sprücheklopfer Wurst-Jan mit leckerer Wurst und
Schinken, Käse-Mika mit Spezialitäten aus ganz Europa, Keks-



Sascha mit süßen Naschereien und Blumen-Jan verkauft Pflanzen
bündelweise.

Das  jahrhundertealte  Prinzip  der  Marktschreier  kommt
ursprünglich vom Hamburger Fischmarkt. Der Tross zieht das
ganze Jahr quer durch Deutschland und Österreich, wobei sie
ca. 50 Städte anreisen und dabei mal so locker über 50.000
Kilometer zurücklegen.

Es kommt nicht nur auf die Lautstärke an – deftige Sprüche und
volle Tüten, dafür steht die Marktschreier-Truppe. Mit ihren
„losen  Mundwerken“  sorgen  sie  für  Stimmung  und  die
gegenseitigen Neckereien lockern das Marktgeschehen auf. Die 5
Marktschreier  bevölkern  mit  ihren  LKW’s  nicht  alleine  den
Platz. Im Schlepptau des Spektakels befinden sich auch Stände
mit  Süßwaren,  Mode,  Leder,  Gewürze  –  aber  auch  Tiroler
Bergkäse,  Spreewaldgurken,  eine  große  Auswahl  an  Likören
u.v.m.

Natürlich werden Sie auch kulinarisch an beiden Tagen bestens
versorgt. Mit Getränken, einem großen Angebot an Fisch, Wurst-
und  Steaks  vom  Schwenkgrill,  Crêpes,  Lángos,  Waffeln  und
Eisfrappee. Also – auf und schnappen Sie zu!

Fundsachenversteigerung
Ebenfalls am Samstag werden auf dem Treppenabsatz am Markt
wieder  Fundsachen  durch  das  hiesige  Bürgerbüro  (Abt.
Ordnungsangelegenheiten) versteigert. Zur Versteigerung kommen
Fahrräder, Handys, Schmuck uvm. – die Gegenstände können ab
09.00 Uhr besichtigt werden.



Führungen  über  Halde  und
Nordberg
Die  Halde  Großes  Holz,  der  Aussichtspunkt  „Adener  Höhe“  sowie  der
Korridorpark stehen im Mittelpunkt einer ausgedehnten Rundwanderung, die
am  kommenden  Samstag,  d.  16.  April,  wieder  von  Gästeführerin  Elke
Böinghoff-Richter durchgeführt wird.

Treffpunkt für Interessierte ist um 10 Uhr der Parkplatz an der Erich-
Ollenhauer-Straße  am  Fuß  der  Halde,  wo  die  Führung  gut  zweieinhalb
Stunden später gegen 12.30 Uhr auch wieder endet.

Den „Nordberg und die Alte Kolonie“ in Bergkamen-Mitte stellt dann nur
einen Tag später am Sonntag, d. 17. April, Gästeführer Gerd Koepe mit
manchen  Besonderheiten  und  Anekdoten  während  einer  barrierefreien
Fußwanderung vor.

Hierzu treffen sich interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer um 10
Uhr  vor  dem  Haupteingang  des  Rathauses  am  Rathausplatz.  Auch  diese
Führung dauert etwa zweieinhalb Stunden und endet gegen 12.30 Uhr wieder
am Ausgangsort vor dem Rathaus.

Bei beiden Führungen kostet die Teilnahme je drei Euro pro Person, für
Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die Führungen finden
allerdings nur statt, wenn sich zu ihrem Beginn jeweils mindestens fünf
interessierte Personen an den jeweiligen Treffpunkten einfinden.

Mit  dem  Rad  zur  Arbeit  –
Bürgermeister  fordert  zum
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Mitmachen auf
Zum 12. Mal startet jetzt die gemeinsame Sommeraktion „Mit dem

Rad zur Arbeit“ der AOK und des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs (ADFC). Erneut ruft Bürgermeister Roland Schäfer zum
Mitmachen auf – und das nicht nur die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter  der  Bergkamener  Stadtverwaltung,  sondern  alle
Bergkamenerinnen und Bergkamener.

Mit dem Rad zur Arbeit (v.l.): Hans Irmisch, Regina Flaß ,
Monika Lichtenhof (Leiterin des Bürgermeisterbüros) und Roland
Schäfer.

Mitmachen können übrigens auch Firmen. Im vergangenen Jahr
beteiligten sich elf Bergkamener Unternehmen an dieser Aktion
mit  74  Teilnehmern.  Innerhalb  der  Stadtverwaltung  konnten
Schäfer  und  der  Fahrradverkehrsbeauftragte  Hans  Irmisch  47
begeistern. Vorneweg übrigens der Bürgermeister, der, so oft
es geht, mit dem Drahtesel zum Rathaus oder auch zu Terminen
fährt – auch außerhalb der Aktionszeiten.

Insgesamt haben die Bergkamener Teilnehmer 21.727 Kilometer in

https://bergkamen-infoblog.de/mit-dem-rad-zur-arbeit-buergermeister-fordert-zum-mitmachen-auf/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2016/04/Rad.jpg


vergangenen Jahr trotz des verregneten Sommers erstrampelt.
Damit liegt Bergkamen im Kreis Unna hinter der Stadt Unna auf
dem zweiten Platz.

Neu ist bei „Mit dem Rad zur Arbeit 2016“ das es einen ganzen
Monat früher losgeht: Bereits vom 1. Mai bis zum 31. August
gilt es, an mindestens 20 Arbeitstagen mit dem Fahrrad als
Verkehrsmittel zur Arbeit zu kommen. 2015 radelten im Kreis
Unna  mehr  als  280  Menschen  bei  dieser  Aktion  mit.  „Die
Vorteile  beim  Radfahren  können  gleichzeitig  wichtige  Ziele
sein:  die  Kondition  steigern,  die  Gesundheit  fördern,  die
Umwelt und den eigenen Geldbeutel schonen“, so Regina Flaß von
der AOK. Interessierte können sich unter www.mit-dem-rad-zur-
arbeit.de anmelden.

Durch  den  verlängerten  Aktionszeitraum  haben  es  auch
Neueinsteiger leichter, das vorgegebene Ziel zu erreichen und
an  mindestens  20  Arbeitstagen  mit  dem  Rad  zur  Arbeit  zu
kommen. Pendler, die das Rad bis zur Bus- oder Bahnhaltestelle
nutzen, können sich auch an der Aktion beteiligen. Mit bis zu
vier Kollegen ist eine Anmeldung als Team möglich. Als Team zu
fahren,  motiviert  viele  Teilnehmer,  auch  wenn  jeder  seine
individuelle  Strecke  radelt.  Firmen  können  mit  mehreren
solcher Teams starten.

Für  die  AOK  NordWest  verbinden  sich  bei  dieser  Aktion
Gesundheitsförderung  und  Umweltschutz  ganz  natürlich
miteinander. Mitmachen können übrigens alle – auch diejenigen,
die  nicht  bei  der  AOK  versichert  sind.  Der  eigene
Kalorienverbrauch und die Einsparungen an Kohlendioxid (C02)
durch  den  Verzicht  auf  das  Auto  können  über  die
Aktionshomepage ermittelt oder über eine App für das Handy
heruntergeladen werden.

Die Teilnahmeunterlagen gibt es ab Mitte April in jedem AOK-
Kundencenter.  Online  kann  man  sich  bereits  jetzt  unter
www.mit-dem-  rad-zur-arbeit.de  registrieren  lassen.  Die
Teilnehmer werden dann online am 1. Mai daran erinnert, sich
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jetzt einzuchecken. Dann steht auch der Aktionskalender online
zur Verfügung. Im Aktionskalender kreuzt jeder (online oder
auf Papier) die Tage an, an denen er mit dem Rad zur Arbeit
gefahren  ist.  Unter  allen  Teilnehmern  und  auch  den  Teams
werden  am  Ende  attraktive  Preise  ausgelost,  die  alle  von
Drittfirmen  gespendet  wurden.  Darunter  sind  hochwertiges
Fahrradzubehör und Erlebnisreisen.

Markt  wird  verlegt  –
Müllabfuhr wird verschoben
Wegen der Verlegung des Wochenmarktes an diesem Donnerstag auf
die Präsidentenstraße findet die Abfuhr der Wertstofftonne auf
der Präsidentenstraße nicht wie im Abfallkalender dargestellt
am 7. April, sondern erst am Freitag, 8. April, statt.

Der EBB bittet bei den betroffenen Anwohnern/Geschäftsleuten
um Verständnis.

 

Zwischen  Galgenberg  und
Landwehrstraße  –  Stadtteil-
Führung durch Overberge
Nach einer längeren Pause widmet der Bergkamener
Gästeführerring seine Aufmerksamkeit wieder einmal dem
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Stadtteil Overberge und plant deshalb für den kommenden
Sonntag, 10. April, eine Erkundung des Overberges zu Fuß.
Gestartet wird zu der etwa zweieinhalbstündigen Rundwanderung,
zu der alle interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich
willkommen sind, um 10 Uhr auf dem Parkplatz am Overberger
Friedhof an der Friedhofstraße.

Gästeführerin  Klaus  Lukat  wird  die  Wandergruppe  sachkundig
begleiten  und  im  Rahmen  der  Tour  die  Geschichte  und  die
Besonderheiten des „jüngsten“ Stadtteils, der seit 1968 zu
Bergkamen gehört, vorstellen. Dabei zeichnet er an etlichen
Wegstationen die Entwicklung und den Wandel Overberges vom
bäuerlichen Dorf zwischen Galgenberg und Landwehrstraße zum
heutigen Stadtteil Bergkamens nach. Selbst „alteingesessene“
Bergkamener und Overberger dürften von Klaus Lukat während der
Führung manches Wissenswerte und bisher Unbekanntes erfahren
können.

Die Teilnahme an der Stadtteil-Führung kostet drei Euro pro
Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die
Führung findet allerdings nur statt, wenn die Wandergruppe
mindestens fünf Personen umfasst.

 

87  Osterfeuer  sind  in
Bergkamen genehmigt
Viele Bergkamenerinnen und Bergkamener freuen sich im Rahmen
des Osterfestes auf den traditionellen Besuch eines
Osterfeuers.
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Osterfeuer
Foto: Reinhard Kraasch

Osterfeuer dienen als Traditionsfeuer ausschließlich der
Brauchtumspflege. Sie dürfen in Bergkamen daher nur von
örtlichen Glaubensgemeinschaften, Organisationen, Vereinen,
Verbänden sowie Siedler- und Nachbargemeinschaften im Rahmen
einer öffentlichen Veranstaltung in der Zeit vom 26.03.2016
bis 28.03.2016 durchgeführt werden.

In diesen Feuern können geeignete pflanzliche Rückstände, wie
z. B. trockene pflanzliche Rückstände wie Hecken- und
Baumschnitt sowie Schlagabraum verwendet werden. Nicht
mitverbrannt werden dürfen dabei Abfälle, wie z. B.
beschichtetes oder behandeltes Holz, Sperrmüll, Plastik oder
Altreifen.

Gefahren oder erhebliche Belästigungen durch
Luftverunreinigungen, insbesondere Rauchentwicklung oder durch
Funkenflug auch unter Beachtung der Windstärke sowie ein
Übergreifen des Feuers durch Ausbreiten der Flammen über den
Abbrennort hinaus sind zu verhindern. Deshalb sind ausreichend
große Sicherheitsabstände zu baulichen Anlagen, Wäldern oder
auch öffentlichen Verkehrsflächen einzuhalten.
Erforderlichenfalls ist das Osterfeuer vorzeitig abzulöschen.

Die aufgeschichteten Brennmaterialien sollten frühestens 14
Tage vor dem Abbrennen zusammengetragen werden. Es muss vor
dem Entzünden noch einmal umgeschichtet werden, um zu
verhindern, dass Tiere, die dort Schutz gesucht haben, zu
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Schaden kommen.

In Bergkamen sind bisher insgesamt 87 Ausnahmegenehmigungen
zum Abbrennen eines Traditionsfeuers nach dem
Landesimmissionsschutz NRW und der Ordnungsbehördlichen
Verordnung der Stadt Bergkamen über die Durchführung von
Brauchtumsfeuern erteilt worden.

Folgende Osterfeuer sind aufgrund ihrer Größe für die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Bergkamen möglicherweise
besonders interessant:

Heil:

26.03.2016, 18:00 – 22:00 Uhr, auf der Wiese hinter dem
Westenhellweg 141 (Hofgemeinschaft)
26.03.2016, 19:00 – 23:00 Uhr, Acker an der Dorfstraße
(Dorfgemeinschaft Heil)
27.03.206, ab 5.30 Uhr, auf der Wiese an der Kapelle
Heil am Westenhellweg (Ev. Martin Luther-Kirchengemeinde
Bergkamen)

Mitte:

26.03.2016,  18:00  –  22:00  Uhr,  Wiese  an  der
Schützenheide (Schützenverein Kamen)
27.03.2016,  18:00  –  24:00  Uhr,  Feld  zwischen
Nordfeldstraße  und  Heckenweg  (Interessengemeinschaft
/Nachbargemeinschaft)

Oberaden:

26.03.2016,  18:00  –  22:00  Uhr,  Wiese  neben  der
Alisostraße 95 ( Schützenverein Oberaden)
26.03.2016, 17:30 – 24.00 Uhr, Wiese am Familienzentrum
„Mittendrin“  ,  Am  Römerberg  40  (Ev.  Martin-Luther-
Kirchengemeinde Bergkamen)
27.03.2016, 17:00 – 24:00 Uhr, Wiese zwischen Tulpenhof
und Rotherbachstraße (Nachbargemeinschaft)



27.03.2016,  17.00  –  23.00  Uhr,  Königslandwehr  58
(Nachbargemeinschaft)

Overberge:

26.03.2016,  18:00  –  24:00  Uhr,  Wiese  neben  der
Hansastraße 53 (Männergesangsverein)
27.03.2016,  18:00  –  24:00  Uhr,  Wiese  Hansastraße  82
(Freiwillige Feuerwehr LG Overberge)
28.03.2016,  19:30  –  22:00  Uhr,  Acker  Hüchtstraße  45
(Lions Club)

Rünthe:

26.03.2015, 18:00 – 24:00 Uhr, Wiese am Hof Keinemann
(Siedlergemeinschaft Rünthe West)
26.03.2016,  19:30  –  24:00  Uhr,  Ostenhellweg  49  (WIR
e.G.)
26.03.2016, 18:00 – 24.00 Uhr, Vereinsgelände Schacht
III (Schützenverein Rünthe)

Weddinghofen:

26.03.2016, 18:00 – 22:00 Uhr, Feld Bauer Hölscher an
Straße „An der Dorndelle“ (Nachbargemeinschaft Dorndelle
26.03.2016, 19:00 – 22:00 Uhr, Wiese zwischen Im Alten
Dorf und Buckenstraße (Nachbargemeinschaft)

 

Warnung  vor  dubioser  Firma:
Keine  Behördenanfrage  der
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Stadt Bergkamen
Die  Stadt  Bergkamen  warnt  eindringlich  davor,  der
Zahlungsaufforderung einer dubiosen Firma aus Leipzig Folge zu
leisten. Betroffen davon sind Gewerbebetriebe.

Ausdrücklich weist die Stadt darauf hin, dass es sich bei den
 von  der  Firma  „Europe  Reg  Services  Ltd.,  Zentrale
Postverteilstelle, Gerichtsweg 2, 04103 Leipzig“ versendeten
Schreiben zur „zentralen Gewerbeverzeichniserfassung“ um keine
Behördenanfrage der Stadt Bergkamen handelt, auch wenn das
Schreiben  im  Briefkopf  mit  „Bergkamen.Gewerbe-Meldung.de“
gekennzeichnet ist.

Das Anschreiben sowie das beigefügte Formular sind so
gestaltet, dass der Eindruck erweckt wird, es handele sich um
ein amtliches Dokument. Ferner wird durch die Aufforderung zur
Ergänzung und Korrektur der Daten suggeriert, dass bereits
eine Eintragung von Betriebsdaten vorliege. In dem
beiliegendem Formular selbst wird darauf hingewiesen, dass
seit der Auflösung dezentraler Gewerbeverzeichnisse die
Abwicklung der Gewerbeverzeichnisse der Bundesrepublik
Deutschland dort übernommen worden sein soll. Dies ist nicht
der Fall!

Gewerbetreibende, die ein solches Schreiben erhalten, werden
daher darauf hingewiesen, sich vor der Mitteilung eigener
Unternehmensdaten genauere Informationen über das anfragende
Unternehmen und zu etwaigen Kosten einzuholen. Im
Kleingedruckten ist dort von einer 3-jährigen Mindestlaufzeit
und Kosten in Höhe von 348,00 € netto zzgl. Umsatzsteuer pro
Jahr die Rede.

Für eventuelle Rückfragen steht zu den Öffnungszeiten die
Gewerbestelle der Stadt Bergkamen unter der Rufnummer
02307-965361 zur Verfügung.
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„Wir  in  Weddinghofen“  hat
sich  für  2016  viel
vorgenommen
Am vergangenen Montag fand die Jahreshauptversammlung von „Wir
in  Weddinghofen  e.V.“  statt.  Die  Mitglieder  ließen  das
zurückliegende Jahr Revue passieren. 1. Vorsitzenden Christian
Weischede stimmte dann auf das neue Weddinghofer Jahr ein.

Im  vergangenen  Jahr  hat  der
Verein  zwei  eigene  Feste
veranstaltet  und  am
Weltkindertag  mitgewirkt.  Das
Johannisfeuer  und  der
Weihnachtsmarkt  in  Weddinghofen
wurden  gut  besucht  und  durch
neue  kreative  Ideen  der

mitwirkenden Vereine, Institutionen und Parteien, haben diese
Feste  nicht  nur  dazu  beigetragen,  dass  man  sich  in
Weddinghofen trifft und feiert, sondern dadurch konnten auch
Gewinne  erwirtschaftet  werden,  die  an  die  Jugend  in
Weddinghofen  und  die  Tafel  weitergeleitet  werden  konnten.
Dieses  Engagement  wurde  außerdem  noch  durch  große
Einzelspenden unterstützt, so dass der Kassierer Werner Matiak
Grund zur Freude hatte und „Wir in Weddinghofen“ weiterhin
gute  Projekte  in  Weddinghofen  unterstützen  kann.  Beim
Weltkindertag  hat  der  Verein  mit  einer  Seifenblasenaktion
teilgenommen  und  anschließend  den  Seifenblasentisch  der
Pfalzschule  zu  weiteren  Verwendung  überlassen.  Bevor  die
einzelnen  Jahresziele  besprochen  wurden,  wählte  die
Gemeinschaft  noch  Silvana  Horstmann  von  der  Alevitischen
Gemeinde zur zweiten Schriftführerin.

https://bergkamen-infoblog.de/wir-in-weddinghofen-hat-sich-fuer-2016-viel-vorgenommen/
https://bergkamen-infoblog.de/wir-in-weddinghofen-hat-sich-fuer-2016-viel-vorgenommen/
https://bergkamen-infoblog.de/wir-in-weddinghofen-hat-sich-fuer-2016-viel-vorgenommen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/06/Wir-in-Weddinghofen.jpg


In diesem Jahr stehen viele herausragende Veranstaltungen an.
„Wir in Weddinghofen“ wird am Samstag vor dem 1. Advent wieder
den  traditionellen  Weihnachtsmarkt  veranstalten.  Außerdem
beteiligt sich der Verein an der Jubiläumsveranstaltung zum
50jährigen Jubiläum der Stadt Bergkamen vom 3.-5. Juni und an
dem  Feuerwehrfest  112  Jahre  Löschgruppe  Weddinghofen  am
27.August.

Aber auch anhand Präsentation und Kommunikation wird sich der
Verein dieses Jahr neu aufstellen. Die Außendarstellung soll
durch  verschiedene  Plattformen  wie  Homepage,  Facebook  etc.
verbessert  werden,  so  soll  auch  hier  die  Vernetzung  der
einzelnen  Vereine  in  Weddinghofen  im  Vordergrund  stehen.
„Jeder  ist  herzlich  eingeladen,  in  diesem  gemeinnützigen
Verein mitzuwirken und kann sich gerne beim 1. Vorsitzenden in
der St. Barbara-Apotheke melden, denn GEMEINSAM GEHT MEHR!“,
betont der Verein.

 

Mit  den  Gästeführern  durch
Rünthe  und  zum  Oberadener
Römerberg
Am kommenden Wochenende stehen gleich zwei öffentliche
Führungen auf dem Programm des Bergkamener Gästeführerrings.
Bereits am Samstag, 19. März, nehmen Gästeführerin Marie-Luise
Kilinski und Gästeführer Peter Kollmann gemeinsam
interessierte Bürgerinnen und Bürger mit auf eine etwa
zweieinhalbstündige Stadtteilführung zu Fuß durch den
Stadtteil Rünthe unter dem Motto „Rünthe einst und jetzt“ und
machen dabei deutlich, wie sich der Stadtteil gerade in den
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letzten Jahrzehnten grundlegend verändert hat. Die Tour
beginnt um 10 Uhr vor dem evangelischen Gemeindezentrum „Haus
der Mitte“ an der Kanalstraße.

Am Sonntag, 20 März, leitet Elke Böinghoff-Richter dann wieder
eine fußläufige Führung über den Römerberg im Stadtteil
Oberaden, wobei den Spuren gefolgt wird, die die „alten Römer“
dort in und mit ihrem einstigen Legionslager hinterlassen
haben. Zugänglich ist dabei auch die Rekonstruktion der Holz-
Erde-Mauer in der Nachbarschaft der katholischen St.- Barbara-
Kirche. Treffpunkt für diese Führung ist traditionell der
Museumsplatz vor dem Haupteingang des Museum, wo die
Rundwanderung um 14.30 Uhr startet.

Die Teilnahme kostet bei beiden Führungen drei Euro pro
Person, für Kinder bis zu zwölf Jahren ist sie kostenfrei. Die
Führungen finden allerdings nur statt, wenn mindestens fünf
Personen anwesend sind.

 


